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REGIO BASILIENSIS 48/3 2007

Liebe Leserin, lieber Leser

Die Landwirtschaft - und dadurch auch das Landschaftsbild - verändert sich
schneller denn je: Wo gestern noch Hochstammbäume das Bildprägten, werden
heute grosse Felder von mächtigen Maschinen bearbeitet, können morgen gar
Windkraftanlagen stehen. Um am Markt zu überleben, müssen die heutigen
Landwirtschaftsbetriebe innovativ und flexibel sein. Dazu gehören neue
(Betriebs-)Strukturen ebenso wie auch die Erschliessung neuer Verdienstquellen.

In dieserAusgabe der REGIO BASILIENSIS möchten wir Ihnen einen Überblick über
die Situation der Landwirtschaft in der Region geben. Im ersten Artikel berichtet
Ernst-Jürgen Schröder über die Trends, Perspektiven und Defizite der Landwirtschaft

in den deutschen, französischen und schweizerischen Teilräumen der Re-

gioTriRhena. Michael Wurth konzentriert sich in seinem Artikel aufdie
Zukunftsperspektiven des Obst- und Gemüsebaus in Südbaden undzeigt deren Stärken und
Schwächen auf. Zur Steigerung von Erträgen und Qualitätgreifen Landwirte
vermehrt aufdie Feldberegnung zurück. Cornelia Korff stellt in ihrem Artikel die

Entwicklung und die Anwendung dieser Technik im Detail vor. Im klimatisch
begünstigten Oberrheingraben wird aufgrossen Flächen auch Weinbau betrieben.

Dieser unterliegt wie die übrige Landwirtschaft einem Strukturwandel. Rolf
Steiner beschreibt in seinem Artikel die Veränderungen des Weinbaus in Baden,
RudolfMichna diejenigen im Elsass. Dass die Landwirte nicht nur Nahrungsmittel

produzieren, zeigt derArtikel von Bernhard Mohr, in dem über die regenerative

Energieerzeugung in der südbadischen Landwirtschaft berichtet wird. Letztlich

ist der ländliche Raum auch nach wie vor beliebter Wohnraum, wie das

Beispiel der Ortschaft Schliengen im Artikel von Jörg-Wolfram Schindler zeigt.

Wie Siesehen, weist die regionale Landwirtschaft einfacettenreiches Gesicht auf.
Mit dem Kaufvon regionalen Produkten können auch Sie diese Vielfalt der
Landwirtschaft in der RegioTriRhena erhalten undfördern.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine interessante und ansprechende Lektüre.

Oliver Stucki und Christoph Wüthrich
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